
deutet mehr Nutzlast. Auch hier sind es
nicht selten mittelständische Fahrzeugbau-
Unternehmen, die ihren Kunden innova-
tive Lösungen anbieten. 

Leichte Nutzfahrzeuge

Der NFM-Investitons-Planer umfasst
aber nicht nur das Segment der schweren
Nutzfahrzeuge. Auch die leichten Nutz-

fahrzeuge finden sich regelmäßig im Heft
wieder. Auch hier stellen wir nicht nur die
Neuheiten vor, sondern informieren in
Form regelmäßig erscheinender Markt-
übersichten über das unübersichtlich ge-
wordene Angebot im Transportersegment. 

Unterschiede zu den schweren Nutz-
fahrzeugen gibt es nicht nur bei der Größe
und in der Nutzlast. Anders als bei schwe-
ren Nutzfahrzeugen betreiben die Her-

steller im Transportersegment eine offene
Preispolitik. Wer wissen will, was sein Ide-
al-Transporter kostet, kann ihn per Konfi-
gurator im Internet inklusive der Sonder-
ausstattung innerhalb weniger Minuten
zusammenstellen. Der Preis, und meist
auch aktuelle Finanzierungs- und Leasing-
konditionen, wwerden gleich mitgeliefert. 

Beste Möglichkeiten also für einen ers-
ten Preisvergleich. Gleichwohl sollte auch
beim leichten Nutzfahrzeug überlegt ver-
handelt werden. Das kann so manchen 
Euro sparen, vor allem, wenn der Trans-
porter noch veredelt werden muss. Hier
gibt es die Fahrzeugeinrichtung schon mal
für nur einen Euro fast gratis dazu.

Apropos Fahrzeugeinrichtungen: Auch
die sind Dauerthema in NFM und das aus
gutem Grund. Gerade Handwerker und
KEP-Dienste passen ihren Transporter ger-
ne dem entsprechenden Einsatzprofil an.
Sei es mit einer branchenorientierten Fahr-
zeugeinrichtung, mit entsprechenden La-
dungssicherungssystemen oder mit Lade-
hilfen. Wer dann auf fundierte Marktüber-
sichten zurückgreifen kann, ist mit seiner
Investitionsentscheidung schon mal einen
wichtigen Schritt weitergekommen. Genau
hier setzen die NFM-Investitions-Planer
auch künftig an. 
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INNOVATIVE SPEZIALISTEN: Die deutschen Fahrzeugbauer sind für viele Transport-
unternehmer die erste Adresse, wenn es um Branchenlösungen geht.
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